
 

 

Jahresbericht BHB-Lyss 2024 

 

Die Bike Season 24 haben wir am Montag, 08. April 2024 bei recht 
durchzogenen Wetterbedingungen gestartet. Die ersten Ausfahrten haben 
nur paar wenige Hartgesottene besucht. Andere hofften auf einen schönen 
Frühling und einen von Sonne verwöhnten Sommer. Doch im 2024 blieben 
diese Hoffnungen unerfüllt. Das 2024 brauchte wahrscheinlich Rekord 
hohe Mengen an Kettenschmiermittel und Bike Ersatzteilen wie noch 
selten, gefühlt hat es bis zur End of Season das ganze Jahr hindurch 
geregnet. Trotz diesen Wetterkapriolen ist auch im Jahr 2024 die 
«Strichliliste» hart umkämpft. Es wurden wieder diverse Strategien gefahren 
bis hin zur optimalen Ferienplanung, so dass möglichst wenige Trainings 
betroffen sind. Dan sind wir doch mal gespant, wie die Platzierungen dieses 
Jahr ausgefallen sind. 

 

Die Sommertour 2024 wurde von Chlöisu und mir organisiert. Dieses Jahr 
fuhren wir nach Arburg, wo wir mit unseren Bikes zur Olten Umrundung 
starteten. Diese Tour hatte für uns knapp 40km Distanz und 1600hM bereit 
als Herausforderung. Beim Rekken mit Chlöisu haben wir das Restaurant 
für das Mittagesse wie auch die Strecke, Höhenmeter und das «Fürabebier» 
mit Bademöglichkeit erkundet. Bei Bekanntgabe der Eckdaten für die 
Sommertour im Whats App, war bei einigen doch ein gewisser Respekt 
vorhanden. Die Bedenken konnte ich jedoch im Gespräch meistens klären 
und die Tour konnte auch nach jedem Aufstieg abgekürzt werden. Nach 
jedem Downhiltrail konnte man nach Arburg zum Startpunkt zurück, so das 
alle fahren konnten so lange wie es stimmt. Nach der Tour viel die geplante 
Abkühlung im Freibad nicht wie gewohnt durch Regen ins Wasser, aber die 
Temperaturen waren nicht sehr prickelnd. So haben wir nur ein 
wohlverdientes Bier mit Pizza an der Aare genossen. 

Merci Chlöisu für dini Hiuf ond aune wo si mitcho für dä toll Tag mit öich. 

 

 

 



 

 

Das diesjährige 25 Jahr Jubiläum Bike Weekend, verbrachten wir vom 04. 
bis 08. September 2024 in den Dolomiten. 

Stationiert waren wir in St. Ulrich im Hotel Digon. Unsere Bikes reisten 
bereits einen Tag vorher mit dem Lieferwagen, welcher Fischer Fred 
organisiert hatte, nach St Ulrich an. Begleitet wurde Fred von Wernu. Danke 
Fred für deinen Einsatz und das Organisieren des Transportfahrzeugs. 

Organisiert hat das Weekend wie schon die letzten Male Fischer Nicolas. 
Assistiert wurde er von den Local-Guides Mark und Mike von onrocks.it der 
lokale Bike Shop von St. Ulrichen. Alle Guides haben uns auch dieses Mal 
viele unvergessliche Momente auf und neben dem Bike beschert. Ich danke 
allen Guides für ihre Arbeit. 

Das Wetter war wie bereits die gefühlte ganze Saison in der Schweiz, auch 
hier nicht ganz beständig, so mussten die Touren zum Teil spontan geändert 
oder gestartet werden. Trotz dem veränderlichen Wetter waren die Trails 
richtig spassig und hatten viele knackige Stellen für uns bereit. Es gab ein 
paar Stürze, Materialverschleiss aber zum Glück nichts Gravierendes. 

Beim täglichen Afterride Bier wurde fleissig Erlebtes ausgetauscht und 
«öppe die ou chli blöffet und z eint oder angere Video analisiert» 

Neu in der Geschichte von den Bonehead Bikers, war dass es zum ersten 
Mal in einem Bike Weekend fast gleich viel E-Bikes wie Bio Bikes hatte. 
Durch die Rücksichtnahme von jedem Einzelnen war dies aber kein 
Problem und es hat nach kurzen Startschwierigkeiten gut funktioniert. 

«Zum Dank das aues so guet klappet het, hei mir im Hotelgarasch grad äs 
Thömus E-Bike la stah. Gmerkt hei mir das ersch zrugg in Lyss» 

Das Weekend war doch wieder viel zu schnell vorbei und wir fuhren mit 
vielen grossartigen Momenten, etlichen Trail Kilometern in den Beinen und 
zum Glück frei von grösseren Unfällen zurück nach Hause. 

Danke allen Beteiligten für dieses grossartige Weekend. 

 

Die End of Season Tour hat uns Chlöisu organisiert. Er ist bereits im Frühling 
24 zur Erkundung aufgebrochen. Fündig wurde er in der Region Neuenburg 
am Chaumont. Dort hat er etwas Anspruchsvolles, spannendes, flowiges 
aber diesmal doch nicht all zu weit weg von Lyss gefunden. Mitte Jahr durfte 



 

 

ich mit Chlöisu die Stecke auch besichtigen, welche er für die Tour geplant 
hat. 

Als Chlöisu die Anmeldung startete zur End of Season Tour vom 12.10.24, 
war erneut die Skepsis gross bei einzelnen Mitgliedern. «ja das isch sicher 
nid für mi, wes dr Chlöisu planet het» hat man gehört. Doch die Tour war 
sehr gut vorbereitet und eigentlich für alle Fahrbar, auch wenns mal eine 
nicht fahrbare Stelle gab, was bei einer Tour immer wieder mal vorkommen 
kann. 

Bis zur Mittagspause hat sich das Wetter gut gehalten. Nach dem Mittag 
wars wie fast immer im Jahr 2024, erneut Regenfall für die Abfahrt zurück 
zum Startpunkt der Tour. 

Ziemlich durchnässt kamen wir zum Startpunkt zurück. Haben uns in einem 
kleinen Unterstand beim «FC Hüsli» von Cressier umgezogen. Wieder 
trocken, konnten wir Richtung Lyss fahren zum Nachtessen in den 
Hirschen. 

Im Hirschen haben wir einen sehr gemütlichen und gelungenen Abend 
verbracht. Die diesjährige End of Season war auch wieder trotz dem Wetter 
ein Erlebnis, welches wir sicher in Erinnerung behalten werden. 

«Danke Chlöisu und ou dr Judit äs Merci für öii Vorbereitig» 

 

Am 04. Dezember 24, hat Pfeuti Ändu ein Fondu Essen im Bären organisiert, 
welches grossen Anklang gefunden hat. Ich glaube zum Schluss waren 16, 
17 Boneheader dabei. Ändu, danke für die grossartige Idee und das 
organisieren. 

 

Das Weihnachtsbiken am 25. Dezember habe ich organisiert. In einer 
kleinen Gruppe sind wir durch leicht mit Schnee bedeckten Trails am 
Dotzigenberg aufgebrochen. Mein erster Plan, war der «Bärenriedtrail» doch 
beim Rekken am Vortag musste ich mein Plan ändern, da der «Bärenried» 
unfahrbar war. 

Es gab auch dieses Jahr ein Glas Glühwein oder Tee. «Äs het ou das Jahr 
Chrömli gä , äs si eifach kener Wiehnachtschrömli gsi«. Es war eine 
gelungene Pause, ausser ein Teilnehmer hätte besser mal trockene, warme 



 

 

Socken mitgenommen, weil Ihm sind fast die Zehen abgefroren, weil das 
Outfit nicht optimal gewählt war.  

 

Der Winteranlas vom Januar 25 musste verschoben werden, weil der 
Organisator sich in den inoffiziellen Bonehead-Bikeferien in Südafrika 
befand. 

Marti Chrigu hat sich der Verschiebung angenommen. Das erste Datum hat 
dann immer noch nicht richtig funktioniert, weil kaum Anmeldungen. So 
wurde das Datum nochmals gewechselt. Diesmal hats funktioniert und 
eine Gruppe Boneheader’s fuhr vom 08. bis 09. Februar 2025 nach 
Adelboden zum Skifahren. 

 

Im vergangene Jahr 2024 habe ich wieder sehr viele schöne Momente auf 
und neben dem Bike mit euch erlebt, welche ich in guter Erinnerung 
behalten werde. 

Gespannt warte ich nun was uns allen das 2025 bereit hält. 

Danke an euch alle, dass ihr mit mir meine grosse Leidenschaft das Biken 
teilt. «Ir Gruppe machts haut eifach am meischte Spass»……… 

Euer Präsident Pädu   

 

 

 

 


